
Anlage 3 

 

Maßnahmenvorschläge von Ravensburger Bürgern zur Luftreinhaltung 
Stand: 26.09.2017 

 

Inhaltliche Zusammenfassung der bis 26.09.2017 bei der Stadtverwaltung eingegangenen 

Vorschläge mit Zuordnung zu den Maßnahmenpaketen 

 

Maßnahmenpaket 1: Ausbau und Förderung von ÖPNV 

- Keine Erhöhung der ÖPNV-Tarife im nächsten Jahr sowie weitere Tarifreduzierungen 

- Berichterstattung über die Annahme des Ein-Euro-Tickets 

- Ausbau und attraktive Angebote bei den öffentlichen Verkehrsmitteln 

- Ausbau der Südbahn 

- E-Busse mit ermäßigten Tarifen 

- Bessere Busanbindung von Ravensburg nach Tettnang und anderen entlegenen 

Gebieten 

 

Maßnahmenpaket 2: Förderung des Radverkehrs 

- Verringerung der Parkplätze an Straßen zugunsten von Radwegen 

- "Rent a Bike"/Kostenlose Vermietung von (Stadt-)Fahrrädern (gegen Pfand) 

- Weitere Förderung und Ausbau des Radverkehrs/Fahrradwegnetz durch die 

komplette Stadt 

- Rikschas als Beförderungsmittel 

 

Maßnahmenpaket 3: Intermodale Angebote und Mobilitätsmanagement 

- Bewirtschaftung bisher kostenloser Parkplätze 

- Überwachung des ruhenden Verkehrs 

- Großzügige P&R-Angebote 

- Verbannung aller Parkplätze aus der Altstadt (außer für Anwohner/Behinderte) 

- Parkmöglichkeiten/-häuser nur außerhalb der Stadt anbieten 

- Ausbau Carsharing 

- Fahrgemeinschaften bei der Stadtverwaltung und in Betrieben fördern, z. B. mit Hilfe 

einer Mitfahr-App für die Region Ravensburg 

 

Maßnahmenpaket 4: Verkehrslenkung und -verflüssigung 

- Intelligentere Ampelschaltung auf den Hauptstrecken und zu Stoßzeiten sowie An-

schaffung eines leistungsfähigeren Verkehrsrechners mit aktueller Software 

- Geschwindigkeitsleitsystem mit Ampeln mit Anzeigetafeln, die abhängig vom Weg bis 

zur Ampel und gezählten Verkehrsteilnehmern eine durchschnittliche 

Geschwindigkeit angibt, um in der Grünphase zu bleiben 

- Inbetriebnahme B-30 Süd zur Entlastung Friedrichshafener Str./Jahnstr./Zwerger Str./ 

Karlstr. 

- Bau des Molldietetunnels 



- Forcierung des Ausbaus der Bundesstraße entlang des Bodensees in Richtung Auto-

bahnanschluss 

- Autofreie Tage (z. B. Samstag) 

- Festgelegte Anlieferungszeiten in der kompletten Innenstadt 

- Reduzierung von Verkehrsflächen zu Gunsten von Bus. Radwegen und Fußgängern 

- Reduzierung  des Durchgangsverkehrsaufkommens durch besseres Verkehrsnetz 

- Fließender Verkehr fördern 

- Bau von Kreisverkehren (z. B. Frauentor) 

- Ampeln für Rechtsabbieger abschalten 

- Tempo 30 Zonen abschaffen, da Motoren im Drehzahlbereich 50km/h weniger 

Stickoxide erzeugen 

- Abholung von Raweg-Säcken (Einsparung von privatem "Müllverkehr") 

- Grüne Pfeile wieder einführen und weitere aufstellen 

- Schilder mit dem Hinweis "beide Spuren" zu nutzen in der Leonhard- bzw. 

Wilhelmstraße stadteinwärts aufstellen 

 

Maßnahmenpaket 5: Elektromobilität und andere schadstoffarme Antriebsformen 

- Nutzung von Getriebebremsen bei Bussen 

- Keine erdgasbetriebene Fahrzeuge 

- Veränderte Hardware (Nachrüstsätze) für Dieselmotoren 

- Diesellokomotiven auf Elektrobetrieb umstellen 

- Elektroantriebe für Stadtbusse, PKWs, LKWs und schwere Baumaschinen 

- Straßenbahn installieren/Reaktivierung E-Bähnle (ohne Schienen) mit futuristischer 

Optik 

- Umrüstung des städt. Fuhrparks auf Elektrofahrzeuge 

 

Maßnahmenpaket 6: Nachhaltige Stadtentwicklung 

- Vorlage eines objektiven Klimagutachtens für jedes Bauvorhaben, das bestätigt dass 

der Luftaustausch nicht beeinträchtigt wird 

- Sogkraft des Zentrums im Schussental reduzieren und den ländlichen Raum stärken 

- Baumschutzsatzung für die Stadt Ravensburg 

- Überprüfung der städtischen Pläne bzgl. Erweiterung und Neuplanung von 

Gewerbegebieten, Wohnungsbau und Eissporthalle 

- Verkehrsfreie Fußgängerzone 

- Mehr Grün statt Beton, Pflastersteine und Teer (z. B. Parkplätze) 

- Fluss wieder öffnen 

- Mehr Straßenbegleitgrün, Grünflächen und Sitzmöglichkeiten (Gespinstmarkt, 

Kirchstraße, Bachstraße) 

- Sondergebühren und -regelungen abschaffen, damit Anwohner und Ladenbesitzer 

Blumenkübel etc. aufstellen können 

- Mehr Umwelt- und Klimaschutz thematisieren 

- Bebauungspläne überprüfen und stark verdichtetes Bauen vermeiden, damit die 

Luftgeschwindigkeit nicht reduziert wird und Feinstaub ausfallen kann, der wieder 

durch den Verkehr aufgewirbelt wird 



- Kontrolle von Abbrucharbeiten, Sanierungen und Neubauarbeiten auf 

Staubentwicklung 

- Mooswände/-bäume (CityTree) 

- Bepflanzung von (Flach-)Dächern 

- IoT (Internet of Things) mit miniaturisierten Computern mit unterschiedlichen 

Sensoren, die in Alltagsdingen eingebettet sind (z.B. in Kleidungsstücken), werden 

Belastungen gemessen und vernetzt weitergeleitet (rasche Erfolgskontrolle) 

- Firmen, die die Stadt mit Schadstoffen belasten entweder auslagern oder Schadstoffe 

auf Null zurückführen 

 

Maßnahmenpaket 7: Energieversorgung und Klimakonzept 

- Reduzierung/Verbot von Kleinfeuerungsanlagen für Holz- und Kohleverbrennung 

sowie alten Ölheizungen 

- Reduzierung von Verbrennungsprodukten durch Sanierung von Außenwänden und 

Fernstern mit großen Wärmeverlusten 

- Filtersysteme zur Feinstaubreduzierung alter Wohnungen und Häuser durch 

effizientere ersetzen 

- Mehr erneuerbare Energie und Gas 

- Erhöhung der Energieeffizienz von privaten und kommerziellen Gebäuden (Heizung/ 

Beleuchtung 

- Wasserkraftkonzept (Bäche, Seen wie z. B. Wolfegger Aach, Flappach..) 

 

Maßnahmenpaket 8: Verkehrsbeschränkungen und -verbote 

- Fahrbeschränkungen für Pkw und Motorräder in der Ravensburger Innenstadt (aus-

genommen Anwohner, Busse, Taxi und Anlieferer zu den üblichen Lieferzeiten) 

- Strenge, lückenlose Überwachung des ruhenden Verkehrs 

- Reduzierung der zulässigen Geschwindigkeit (geringerer Abrieb der Reifen, Bremsen 

und Fahrbahndecke durch weniger Bremspunkte) 

- Schwerlastverkehr aus der Innenstadt 

- Weniger Autos und Dieselfahrzeuge in der Innenstadt 

- Fahrverbote für Oldtimer in der Innenstadt 

- Innerstädtische Umweltzone 

 

Maßnahmenpaket 9: Kooperationen und Öffentlichkeit 

- Weniger Events 

- Umwelt-AGs an Grund- und weiterführenden Schulen anbieten 

- Aufklärung zu nachhaltigem Fleischkonsum, "Bewusstes Essen", Stromfresser in 

Firmen und Haushalten sowie Müllvermeidung 

- Aufklärung in Fahrschulen über ökologisches Fahrverhalten 

 

Maßnahmenpaket 10: Sonstige Maßnahmen 

- Autowaschverbot  

- Entwicklung eines flächendeckenden Bienenschwarmkonzeptes (Hauptbestäuber/ 

Luftreinhaltung) 



- Vermarktung von regionalen Produkten 

- Wasserfiltersysteme (Fa. Delphin Germany GmbH) zur Beseitigung von Feinstaub im 

Haus und Büro 


